
 28. 	 MEIN TRAUMHAUS

K Lage/Umgebung 

uu liegt in der Hauptstadt / in der Stadtmitte / an einem Wald / auf dem Lande / in einem 
stillen Dorf / an einem See / am Meer

uu es gibt gute Luft und viele Grünflächen
uu eine schöne Aussicht
uu nette/keine Nachbarn
uu mit einem großen Garten, in dem es viele Obstbäume, Tannen und Blumen gibt
uu eine Garage für zwei Autos
uu auch ein Schwimmbecken gehört zum Haus

K Smart Home

uu alles ist digitalisiert
uu ich kann alles mit einem Touchpad/

Tablet/Smartphone oder einer Smart­
watch steuern

uu das Licht schaltet sich automatisch ein 
und aus

uu es gibt Solarzellen auf dem Dach
uu eine Alarmanlage sorgt für unsere 

Sicherheit

K Größe/Räume

uu es ist ein dreistöckiges Einfamilienhaus
uu im Erdgeschoss finden wir die Küche, 

das Arbeitszimmer und ein riesengro­
ßes Wohnzimmer

uu es gibt in allen Stockwerken Badezim­
mer und Toilette

uu im ersten Stock sind die Schlafzimmer 
und Gästezimmer 

uu im zweiten Stock gibt es einen großen 
Spielraum mit Darts, Tischfußball und 
Billiardtischen

uu im Keller haben wir ein eigenes Fitness­
studio und Sauna

K Einrichtung

uu das Haus hat große Fenster
uu alle Zimmer sind hell und modern ein­

gerichtet
uu ich mag schöne Gardinen
uu die Küche ist mit den modernsten elek­

tronischen Geräten ausgestattet
uu im Wohnzimmer haben wir ein Heim­

kinosystem
uu bequeme Sitzgarnitur und Ledersofas
uu moderne Lamellenrolos
uu Gartenmöbel auf der Terrasse
uu Liegestühle neben dem Pool

c Wörter und Wendungen:

an einem See | tóparton

am Meer | a tengernél

e Grünfläche, -n | zöldterület

e Aussicht, -en | kilátás

s Schwimmbecken, - / r Pool, -s | úszómedence

r Spielraum, ÷e | játékterem

s Fitnessstudio, -s | edzőterem

e Einrichtung, -en | berendezés

ausgestattet | felszerelt 

digitalisiert | digitalizált

steuern, steuerte, h. gesteuert | irányít

e Solarzelle, -n | napkollektor

e Alarmanlage, -n | riasztóberendezés

r Liegestuhl, ÷e | napozóágy

Versuchen Sie selbstständig über das Thema (Mein Traumhaus) zu sprechen – diesmal nur 
mit Hilfe der Bilder!

f Aufgabe 1

Sprechen Sie ausführlich über das The-
ma: Mein Traumhaus. 
Gehen Sie in Ihrem Vortrag auf die fol-
genden Punkte ein:
1. �Wo soll Ihr Traumhaus stehen?
2. �Welche Räume würde es in Ihrem 

Traumhaus geben?
3. �Wie würden Sie Ihr Traumhaus einrich­

ten?
4. �Wie wäre das Haus technisch ausgestat­

tet?

f Aufgabe 2

Sprechen Sie mit Hilfe der folgenden 
Stichpunkte über das Thema: 
Mein Traumhaus

uu Lage/Umgebung
uu Räume
uu Einrichtung
uu technische Ausstattung
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 29. 	 MEIN WOHNORT

K Allgemeines

uu ich kenne meinen Wohnort sehr gut
uu ich bin dort aufgewachsen
uu ich lebe dort seit … Jahren
uu ich wohne in einem Dorf / einer Klein­

stadt/Großstadt mit etwa ... Einwoh­
nern

uu ich wohne (nicht) gern hier
uu ich möchte nie/einmal umziehen

K der ideale Wohnort

uu mein idealer Wohnort ist …
uu auf jeden Fall möchte ich in … wohnen
uu ich könnte mir vorstellen in … ein Haus zu haben
uu am Rande der Stadt / im Zentrum / in einem stillen Dorf
uu wir haben alles in der Nähe, wir müssen nicht pendeln
uu es gibt gute Arbeits- und Unterhaltungsmöglichkeiten
uu die Luft ist hier sauber
uu es gibt wenig Verkehr
uu das ist ein sicherer Ort ohne Kriminalität

K �Dienstleistung und Unterhaltung

uu man hat hier alles, was man braucht 
uu es fehlt an …
uu in meinem Wohnort gibt es mehrere Grundschulen / Mittelschulen / eine Bibliothek / ver­

schiedene Sportanlagen / ein Theater / Kino / Krankenhaus / Arztpraxen 
uu wir haben hier gute/schlechte Einkaufsmöglichkeiten
uu wenn wir den Großeinkauf erledigen möchten, müssen wir in die Nachbarstadt fahren

K Sehenswürdigkeiten

uu es gibt hier viele/wenige/keine Sehens­
würdigkeiten

uu man kann hier …. besichtigen
uu im Zentrum der Stadt / des Dorfes liegt 

…
uu das älteste Gebäude ist …
uu unser Rathaus ist ein schönes Gebäude
uu die Statue / das Denkmal von … steht 

neben/vor …
uu wir haben mehrere Museen, wie z.B. 

das Historische Museum / Heimatkun­
demuseum / Postmuseum / Naturwis­
senschaftliches Museum / Schloss- und 
Burgmuseum

uu der Dom / die Kathedrale / die histori­
schen Gebäude befindet/befinden sich 
in der Altstadt

c Wörter und Wendungen:

aufwachsen, wuchs auf, i. aufgewachsen | felnő

r Einwohner, - | lakos

umziehen, zog um, i. umgezogen | elköltözik

e Unterhaltungsmöglichkeit -en | szórakozási 
lehetőség

e Sportanlage, -n | sportlétesítmény

e Mittelschule, -n | középiskola

e Sehenswürdigkeit, -en | nevezetesség, látnivaló

die Statue, -n | szobor 

s Denkmal, ÷er | emlékmű

s Naturwissenschaftliche Museum, -museen 
| természettudományi múzeum

e Arztpraxis, -praxen | orvosi renelő

e Kriminalität | bűnözés

Versuchen Sie selbstständig über das Thema (Mein Wohnort) zu sprechen – diesmal nur 
mit Hilfe der Bilder (oder mit Hilfe der Bilder Ihres Wohnortes)!

f Aufgabe 1

Sprechen Sie ausführlich über das Thema: Mein Wohnort. 
Gehen Sie in Ihrem Vortrag auf die folgenden Punkte ein:
1. �Beschreiben Sie Ihren Wohnort!
2. �Wohnen Sie dort gern? Warum (nicht)?
3. �Welche Dienstleistungen und Unterhaltungsmöglichkeiten gibt es dort?
4. �Wie stellen Sie sich den idealen Wohnort vor?

f Aufgabe 2

Sprechen Sie mit Hilfe der folgenden 
Stichpunkte über das Thema: 
Mein Wohnort

uu Lage/Umgebung
uu Sehenswürdigkeiten
uu Dienstleistung/Unterhaltung
uu der ideale Wohnort

66 67



 30. 	 UNGARN

K Geographie

uu Ungarn liegt im Karpatenbecken
uu die Hauptstadt ist Budapest
uu Nachbarländer: Ukraine, Rumänien, 

Serbien, Kroatien, Slowenien, Öster­
reich und Slowakei

uu das Land ist etwa 93.000 Quadratkilo­
meter groß

uu die größten landschaftlichen Einheiten 
sind: die Kleine Tiefebene, Transdanubi­
en, die große Tiefebene, das Nördliche 
Mittelgebirge

uu die längsten Flüsse sind: die Donau und 
die Theiß

uu der größte See des Landes ist der 
Balaton

uu der höchste Berg ist der Kékes

K Typisch ungarisch

uu viele denken gleich an Wein, die ungarische Küche und vor allem Zigeunermusik
uu ungarische Weinsorten: der Graue Mönch, Stierblut aus Eger, die Tokajer Weine
uu die ungarische Salami, Kürtöskalács, Schnaps, Unicum
uu Kochen im Kessel: darin wird meistens Gulaschsuppe, Pörkölt oder Fischsuppe zubereitet
uu Nationalfeiertage: 15. März, 23. Oktober, 20. August
uu Ostermontag: das „Mädchenbegießen“

K Sehenswürdigkeiten

uu die meisten Touristen besuchen Budapest, weil sie eine der schönsten Hauptstädte der 
Welt ist

uu Balaton, das ungarische Meer, ist auch ein beliebtes Urlaubsziel
uu Ungarn ist reich an Thermalbädern: Hévíz, Zalakaros, Sárvár, Egerszalók
uu die ungarische Puszta / der Nationalpark Hortobágy ist ein Besuch wert
uu Visegrád und die Donauschleife
uu Tropfsteinhöhle in Aggtelek ist wunderschön
uu Kulturstädte wie Eger, Sopron, Szeged, Pécs, Debrecen

K Klima

uu hier herrscht ein kontinentales Klima
uu wir haben also viel Jahreszeiten: Früh­

ling, Sommer, Herbst und Winter
uu normalerweise haben wir einen kalten 

Winter mit viel/wenig Schnee und 
einen heißen Sommer

uu an Niederschlag ist Ungarn ziemlich 
arm

c Wörter und Wendungen:

s Karpatenbecken | Kárpát-medence

s Nachbarland, ÷er | szomszédos ország

e Tiefebene, -n | alföld

s Mittelgebirge | középhegység

Transdanubien | Dunántúl

e Donau | Duna

e Theiß | Tisza

r Niederschlag, ÷e | csapadék

s Thermalbad, ÷er | termálfürdő

e Donauschleife | Dunakanyar

e Tropfsteinhöhle, -n | cseppkőbarlang 

r Graue Mönch | szürkebarát

s Stierblut aus Eger | egri bikavér

r Kessel, - | bogrács

zubereiten, bereitete zu, h. zubereitet | elkészít

Versuchen Sie selbstständig über das Thema (Ungarn) zu sprechen – diesmal nur mit Hilfe 
der Bilder!

f Aufgabe 1

Sprechen Sie ausführlich über das The-
ma: Ungarn. 
Gehen Sie in Ihrem Vortrag auf die fol-
genden Punkte ein:
1. �Stellen Sie kurz die Geographie von 

Ungarn vor!
2. �Wie ist das Klima des Landes?
3. �Welche Sehenswürdigkeiten würden Sie 

einem ausländischen Gast zeigen?
4. �Was ist typisch ungarisch?

f Aufgabe 2

Sprechen Sie mit Hilfe der folgenden 
Stichpunkte über das Thema: Ungarn

uu Geographie
uu Klima
uu Sehenswürdigkeiten
uu typisch ungarisch
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 31. 	 HAUS ODER WOHNUNG?

K Haus – PRO

uu der Wunsch vieler Menschen
uu man ist sein eigener Herr
uu man hat Privatsphäre
uu man hat viel mehr Platz, denn Garage, Keller oder Dachboden gehören auch zum Haus
uu die Kinder können im Garten spielen und toben
uu man kann Pflanzen anbauen (Gemüse-, Obst-, Blumengarten)
uu ideal für Haustiere
uu wir stören die Nachbarn nicht und sie stören uns auch nicht

K Wohnung – PRO

uu sie liegen meist zentral in der Stadt → alles ist in der Nähe (Schule, Geschäfte)
uu gute Anbindung an Verkehrsnetz
uu man hat weniger Arbeit: keine Gartenpflege oder Schneeschippen im Winter → man hat 

mehr Zeit für seine Hobbys
uu die Wohnungspreise sind meistens niedriger
uu günstigere Nebenkosten als bei einem Haus (z.B. Heizung)

K Wohnung – CONTRA

uu laute Nachbarn stören
uu die Wände sind zu dünn
uu wenige Privatsphäre
uu man muss Treppen steigen, wenn es keinen Lift gibt
uu kein Garten, höchstens ein Balkon
uu Parkplätze um den Wohnblock sind oft knapp
uu keine Garage
uu Tierhaltung ist problematisch

K Haus – CONTRA

uu an einem Haus ist immer etwas zu tun
uu hohe Nebenkosten (Strom, Wasser, Heizung)
uu ein Haus ist viel teurer
uu viele mögen die Gartenarbeit nicht
uu meistens am Rande der Stadt / in einem Dorf → lange Anfahrten zur Arbeit, Schule (man 

muss täglich pendeln)

c Wörter und Wendungen:

r Wunsch, ÷e | kívánság

sein eigener Herr | a maga ura

toben, tobte, h. getobt | tombol

Pflanzen anbauen, baute an, h. angebaut | nö
vényt termeszt

e Gartenpflege, -n | kertgondozás

e Anbindung, -en | kapcsolat, kapcsolódás

s Verkehrsnetz | közlekedési hálózat

e Nebenkosten | rezsiköltség

pendeln, pendelte, i. gependelt | ingázik

e Anfahrt, -en | megközelítés, eljutás

Treppen steigen, stieg, i. gestiegen | lépcsőzik 

knapp | alig, szűkös

r Wohnblock, ÷e | háztömb

e Tierhaltung, -en | állattartás

Versuchen Sie selbstständig über das Thema (Haus oder Wohnung?) zu sprechen – diesmal 
nur mit Hilfe der Bilder!

f Aufgabe 1

Sprechen Sie ausführlich über das The-
ma: Haus oder Wohnung. 
Gehen Sie in Ihrem Vortrag auf die fol-
genden Punkte ein:
1. �Welche Vorteile hat ein eigenes Haus?
2. �Was spricht für eine Wohnung in der 

Stadt?
3. �Welche Nachteile haben die beiden 

Wohnmöglichkeiten?
4. �Wo möchten Sie leben: in einem Haus 

auf dem Lande oder in einer zentral ge­
legenen Wohnung? Warum?

f Aufgabe 2

Sprechen Sie mit Hilfe der folgenden 
Stichpunkte über das Thema: 
Haus oder Wohnung

uu Vorteile eines Hauses
uu Nachteile eines Hauses
uu Vorteile einer Wohnung
uu Nachteile einer Wohnung
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 32. 	 DAS LEBEN IN DER STADT

K Stadtleben – PRO

uu mehrere Wohnmöglichkeiten: Wohnungen, Reihen- und Mehrfamilienhäuser usw.
uu man findet leichter eine Untermiete
uu große Auswahl an Schulen (Grund-, Mittelschulen, Hochschulen, Unis)
uu mehrere Arbeitsmöglichkeiten – es gibt Betriebe, Fabriken, Büros, Unternehmen
uu bessere Unterhaltungsmöglichkeiten: Kino, Theater, Konzerte, Disco
uu das Angebot und die Auswahl an Geschäften ist sehr gut
uu man findet alle Arten von Dienstleistungen
uu gute medizinische Versorgung: Kliniken, Arztpraxen, Apotheken
uu gut ausgebaute Infrastruktur und öffentliche Verkehrsmittel 

K menschliche Beziehungen

Stadt:
uu die Menschen sind in der Stadt ent­

fremdet
uu man lebt anonym
uu man kennt nicht einmal seinen Nach­

barn

Dorf:
uu jeder kennt jeden
uu man hat engere Beziehungen
uu die Leute sind in einem Dorf über alles 

informiert
uu Klatsch verbreitet sich schnell

K Stadtleben – CONTRA

uu der Verkehr ist groß
uu die Luft ist nicht rein, die vielen Abgase 

verschmutzen die Luft
uu wenige Grünanlagen
uu zu viele Menschen 
uu hohe Immobilienpreise
uu unpersönlich
uu Lärm 
uu Hektik – die Menschen haben es oft eilig
uu die Kriminalität ist meistens größer
uu viel mehr Müll auf den Straßen, als in 

einem Dorf
uu Obdachlosigkeit
uu Tierhaltung ist problematisch
uu Krankheiten verbreiten sich schneller

K Was gibt es in der Stadt?

uu Rathaus / Bürgermeisteramt / Postäm­
ter / Banken / Fachgeschäfte / Markt­
halle / Supermärkte / Warenhäuser / 
Kinderkrippen / Kindergärten / Schulen 
/ Krankenhaus / Apotheken / Kino 
/ Theater / Konzerthalle / Museen / 
Sportanlagen / Friseur- und Kosmetik­
salons / Parks

K Millionenstadt

uu ich kann mir mein Leben in einer Mil­
lionenstadt (nicht) vorstellen

uu ich möchte einmal/nie in einer Millio­
nenstadt leben

uu es gibt dort zu viele Menschen / zu viel 
Lärm / Betondschungel

uu das Leben ist spannend / nie langweilig
uu ich bevorzuge lieber Kleinstädte / das 

Leben auf dem Lande

c Wörter und Wendungen:

e Wohnmöglichkeit, -en | lakhatási lehetőség

e Untermiete, -n | albérlet

r Betrieb, -e | üzem

e Fabrik, -en | gyár

s Büro, -s | iroda

s Unternehmen, - | vállalkozás

e medizinische Versorgung | egészségügyi ellátás

e Immobilienpreise | ingatlanárak

r Lärm | zaj

e Kriminalität | bűnözés

unpersönlich | személytelen

sich verbreiten, verbreitete sich, h. sich ver­
breitet | terjed

entfremdet | elhidegült

r Klatsch, -e | pletyka 

e Obdachlosigkeit | hajléktalanság

Versuchen Sie selbstständig über das Thema (Das Leben in der Stadt) zu sprechen – diesmal 
nur mit Hilfe der Bilder!

f Aufgabe 1

Sprechen Sie ausführlich über das Thema: Das Leben in der Stadt.
Gehen Sie in Ihrem Vortrag auf die folgenden Punkte ein:
1. �Was für Vorteile hat das Großstadtleben?
2. �Welche sind die Nachteile des Lebens in der Stadt?
3. �Welchen Unterschied gibt es zwischen den menschlichen Beziehungen in einer Stadt und 

auf dem Lande?
4. �Könnten Sie in einer Millionenstadt leben? Warum (nicht)?

f Aufgabe 2

Sprechen Sie mit Hilfe der folgenden 
Stichpunkte über das Thema: 
Das Leben in der Stadt

uu Vorteile des Stadtlebens
uu Nachteile des Stadtlebens
uu menschliche Beziehungen
uu eigene Wahl
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